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Ausgabe 14 2023

2. Mai 2023

THEMEN
Abschied Frau Jülke-Müller
Tulpen für Brot

PACE
Hätte aus 

dem Schulgarten 

sein können: 

Tulpenmeer im 

Sekretariat nach Frau 

JüMüs Verabschie-
dung!
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Letzten Freitag ging eine Ära zu Ende, die nahezu 18 Jahre währte: 
Unsere wunderbare Schulsekretätin Frau Jülke-Müller verlässt die 
Schule, um sich zur Ruhe zu setzen. Geplant hatte sie diesen Ab-
schied sang- und klanglos, doch da machte ihr die Schulgemein-
schaft einen Strich durch die Rechnung.

Unter windigem Vorwand orderten sie zwei Schüler auf den 
Balkon vom Ernst-Weißert-Haus. Unter diesem wartete die Schul-
gemeinschaft und stimmte bei ihrem Erscheinen das Lied "Möge 
die Straße" an, welches zu diesem besonderen Ereignis eine 
weitere Strophe erhalten hatte: "Frau Jülke-Müler verlässt uns 
jetzt, für die Zukunft wünschen wir das Best', dankbar stehen wir 
mit Blumen hier, dankbar für die gute Zeit mit ihr. Und bis wir uns 
wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand ..."

Frau Jü-Mü war sichtlich berührt und ergriffen. Um die folgende 
Ansprache besser zu hören und um näher bei IHREN Schüler*in-
nen zu sein, ging sie hinunter zur jubelnden Masse und wurde 
umringt wie ein Popstar. "Sie war das Herz der Schule und hat als 
dieses einen festen Platz in den Herzen der Schüler*innen. Diese 
wollen ihr heute von Herzen etwas zurückgeben." Überwältigt 
fehlten Frau Jülke-Müller nach 18 Jahren Telefondienst tatsächlich 
die Worte und so zitierte Herr Ahlers den Button, den sie zufällig 
trug, und machte das Zitat zu ihrer Botschaft: Seid nett zueinan-
der.

Liebe Frau Jülke-Müller, wir danken Ihnen für die tolle Zeit. Sie 
waren DAS Gesicht unserer Schule, hatten immer ein offenes Ohr 
für die Themen der Schüler*innen und Eltern sowie mindestens 
ein ansteckendes Lächeln aber auch ein aufmunterndes Wort 
parat. Auch wenn wir Sie vermissen werden, wünschen wir Ihnen 
alles, alles Gute, Gesundheit und Zeit. Genießen Sie es! 

PS: Auch wenn Sie zuvor nicht beim Friseur waren, Sie sahen wie 
immer gut aus ;)

Inge Bosse, Redaktion

Aus dem Sekretariat

Seid nett zueinander – Botschaft zum Abschied
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Liebe SchulgeMEINschaft,

eigentlich wollte ich mich heimlich still und leise am Freitag ver-
drücken ... Aber dann haben mich zwei Schüler auf den Balkon 
gelotst, unter fadenscheinigen Gründen – okay ich hatte da eine 
Vermutung, nachdem die vielen Schülerinnen und Schüler mit 
Klassenbetreuer*innen und Lehrer*innen über den Schulhof 
eilten.  

Was für ein Abschied! Ich schwebe immer noch auf Wolke 7! 

Alle hätte ich so gern in den Arm genommen, alle hätte ich so 
gern noch mal gedrückt, allen hätte ich so gern herzliche Worte 
zum Abschied gesagt – aber mir fehlten die Worte und ich war 
sehr gerührt, weil Ihr mir so viel gegeben habt.

Vielen Dank:
- lieber Herr Ahlers für das Abschiedslied mit der eigenen Text-

zeile und den herzlichen Worte,
- an alle, die sich sozusagen vor meinem Büro versammelt ha-

ben und den Abschied besungen haben
- für die vielen Blumen und Geschenke
- für die lieben Wünsche für meine Zukunft
- für diese Idee und Ausführung
-  Inge Bosse, dass Du als rasende Reporterin diesen Abschied in 

Bildern festgehalten hast

Mein Wohnzimmer ist ein Blumenmeer, noch liegen die Geschen-
ke auf dem Tisch und ich schaue immer wieder fassungslos, 
nein, eher tief bewegt auf die Gaben.

Dieser Abschied ist einzigartig und ich werde Euch und "diesen 
Akt" immer in meiner Erinnerung behalten,
herzliche Grüße von
Birgitt JüMü
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Es gibt noch Tulpen! Mit jeder gekauften 
Tulpe (80 Cent/Stück) unterstützen Sie 
das Projekt "Tulpen für Brot". Bei diesem 
Projekt werden Wohltätigkeit und Nach-
haltigkeit praktisch miteinander verbun-
den. Kommen Sie im Schulgarten vorbei 
und schneiden die Tulpen selber. Es gibt 
unterschiedliche Sorten, die in den nächs-
ten Wochen blühen werden. 

Montag bis Donnerstag bin ich von 8:00 
bis 15:30 Uhr im Gartenbauraum oder 
im Schulgarten zu finden. Meine Schü-
ler*innen oder ich geben Ihnen eine 
Rosenschere zum Schneiden und nehmen 
das Geld entgegen. Der Erlös geht an 
eine Tierschutzorganisation auf Borneo, 
die BOS Deutschland, an die Deutsche 
Welthungerhilfe sowie an die Deutsche 
Kinderkrebshilfe. 

Also ran an die Tulpen und genießen Sie 
bei der Gelegenheit gleich auch unseren 
schönen Schulgarten!
Maria Störrle, Gartenbaulehrerin

Gestern war wieder Elternabend. Bei vier 
Schulkindern ist das häufig der Fall und 
ja, die Begeisterung hält sich am Abend 
darüber in Grenzen. Aber wenn man es 
schafft sich aufzuraffen – und wenn es 
nur zum Wohle des Kindes ist –, wird man 
meines Erachtens belohnt. Gestern stellte 
Frau Herbeck den Eurythmieunterricht in 
der Oberstufe vor. Natürlich nicht, ohne 
ein paar Übungen mit uns Eltern auszu-
probieren. Das brachte unsere müden 
Glieder in Schwung und ließ uns folgende 
Schilderungen besser nachvollziehen. 
Zudem nahmen wir teil an den Prozessen 
und Lehrstoffen unserer Kinder. 

Die Übungen brachten uns in unsere Mitte 
und machten uns sensitiv. Es war schön 
einander zu achtsam und ruhig zu begeg-
nen. Der Bericht aus dem Unterricht war 
spannend und regte zu einem interessan-
ten Gedankenaustausch an: Was ist heute 
noch echt? Was ist die Aufgabe von Schule 
heute? Wie bereiten wir unsere Kinder auf 
die Zukunft vor? Vielen Dank!
Inge Bosse, Redaktion

Aus dem Schulgarten

Tulpen für Brot
Aus der 11. Klasse

Elternabend? Ja!!!!

Gestern morgen traf sich die Meute mit 
Sack und Pack am Bahnhof, um um 8.24 h 
den Zug nach Vienenburg zu erwischen – 
in Thale kommen die Jungen und Mädchen 
mit ihren beiden Lehrer*innen unter. Von 
hier aus sind einige lange Wanderungen 
geplant, hoffen wir, dass das Wetter mit-
spielt.

Den Harz mit seiner vielfältigen Natur 
und seinem mannigfaltigen Gestein zu 
entdecken, ist Ziel der Reise. Man will der 
Natur nach der Gesteinsepoche auf den 
Grund gehen … Doch auch zur Gemein-
schaftsbildung trägt eine solche Fahrt bei 
- lernt man sich gegenseitig doch nochmal 
anders kennen und schätzen. Es sind die 
ersten Reisen ohne Eltern, man wächst 
ggf. über sich hinaus und dabei auch ein 
Stück zusammen. Es ist jedenfalls eine 
wunderbare Erfahrung, die lange trägt, 
das zeigte schon die letzte Klassenfahrt.

Aus der 6. Klasse
Auf in den Harz 

Wir wünschen der 6. Klasse viel Freude 
und wenige Blasen an den Füßen nach 
den durchaus 16 km langen Wanderun-
gen. Genießt die Zeit, die Natur und die 
Gemeinschaft.

Einige unserer Schüler*innen kennen 
Thale noch von ihren Fahrten, oder? Aus 
der 11. Klasse vernahm man z.B.: Was? Da 
waren wir auch ...
Inge Bosse, Redaktion

Chocolat – Die Proben und Vorbereitungen des 8-Klass-Spiel läufen auf Hochtouren – immerhin sind es keine 2 Wochen 
mehr. Wer sich das Ergebnis ansehen möchte, ist herzlich zur Aufführung eingeladen: 12. und 13. Mai jeweils 19 Uhr.
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Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Jülke-Müller. sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo, Di, Do 8-14 Uhr, Mittagspause 12.15-13 Uhr
Mi geschlossen und Fr 8-10 Uhr

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer. elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Herr Felsch von Wild, Herr Flemming,
Herr Mayhaus, Frau Czaske, Herr Eix, Herr Schminder
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Selbstverwaltungskonferenzleitung (HPSZ)
Herr Grüttemann
mark.gruettemann@waldorfschule-bs.de
Sylvia Dörries-Yan
sylvia.doerries@waldorfschule-bs.de

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Christian Buschbeck, Dörte Dobiaschowski, 
Dietmar Spring, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Kinderschutzgruppe
Christine Brune (Lehrerin), Michael Daecke (Lehrer),
Annika Praetsch (Lehrerin), 
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Sophie Haertel, Prof. Roswitha Bender & Gabriele 
Löffler, vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531- 57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 8.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Termine

Infosprechstunde
6. Mai, 11 Uhr

8-Klass-Spiel 
12. + 13. Mai 2023

Sonderferien
22. bis 26. Mai

Sommerfest 
1. Juli 2023

Wir suchen
zum Schuljahr 2023/24 eine/n

· Klassenlehrerstelle (m/w/d)
 1. bis 8. Klasse
· Lehrkraft (m/w/d), 1/2 Stelle
 Deutsch/Geschichte
· Teilnehmenden FÖJ (m/w/d)
E-Mail: personalkreis@waldorfschule-bs.de 

im heilpädagogischen Schulzweig (HPSZ) ab sofort eine

· eine Musiklehrkraft (m/w/d) 
 für den Musikunterricht in Klasse 1-12

Informationen zu Vorteilen, Profil und Einarbeitung entnehmen 
Sie der Stellenazeige auf unserer Website. Gerne sind wir persön-
lich für Sie da oder nehmen Ihre Bewerbung entgegen: 
michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de 

im Bereich der Schulkindbetreuungab sofort eine/n

· Erzieher/in, Sozialpäd. Assistent/in 
 als Gruppenleitung
· Pädagogische Mitarbeiterin als Zweitkraft
· Pädagogische Fachkraft 
· Betreuungskraft
E-Mail: bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Beiträge gesucht – Rückblicke, Lobeshymnen oder Ankündigun-
gen sind ausdrücklich erwünscht, um die mittwochs vielfältig 
und interessant zu gestalten. Also ran an die Tastatur und an 
mittwochs@waldorfschule-bs.de geschickt.


